
Arbeitsblatt 1

1.	Wie kommt mein Fahrrad am schnellsten 
zum Stehen?

a)	Ich bremse, bis die Räder blockieren.
b)	Ich bremse nur mit der Hinterradbremse.
c)	Ich bremse möglichst gleichmäßig mit beiden 

Bremsen, ohne dass es zum Blockieren der 
Räder kommt. 

2. Radfahrer müssen bei der Fahrbahn-
	 benutzung hintereinander und möglichst 

weit rechts fahren. In einigen Fällen 
	 dürfen sie nebeneinanderfahren.
a)	Wenn sie sich unterhalten wollen.
b)	Wenn sie den Verkehr nicht behindern. 
c)	Geschwister dürfen auf dem Schulweg 
	 nebeneinanderfahren.
d)	Wenn mehr als 15 Radfahrer einen 
	 geschlossenen Verband bilden. 

3.	Ich höre mit meinem Handy und mit  
Ohrstöpseln Musik. 

a)	Das ist erlaubt, denn ich benutze das  
Handy nicht zum Telefonieren. 

b)	Das ist verboten, denn dann kann ich  
mögliche Gefahrensignale anderer Ver- 
kehrsteilnehmer nicht hören.

c)	Da ich mich nicht mit den Mitschülern  
unterhalten will, ist es egal.

4.	Radfahrer sind bei Unfällen besonders 
gefährdet, denn sie werden nicht durch eine 
Karosserie geschützt. Welche Körperteile 
werden besonders häufig verletzt?

a)	Arme
b)	Beine
c)	Kopf 
d)	Oberkörper
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5.	Welche Bedeutung hat das Zeichen für mich als Radfahrer?
a)	Ich darf überall fahren. 
b)	Ich muss besonders aufmerksam sein und höchstens 
	 Schrittgeschwindigkeit fahren. 
c)	Autos müssen mir ausweichen.

6.	Wir fahren auf einem Weg mit diesem Zeichen. Wie verhältst du dich 
den Fußgängern gegenüber?

a)	Jeder ist für sich selbst verantwortlich. Fußgänger müssen mir ausweichen.
b)	Ich klingle laut, damit sie mich wahrnehmen und ausweichen können.
c)	Ich passe meine Geschwindigkeit der Situation an und fahre nötigenfalls  

langsam. 
d)	Ich nehme Rücksicht auf die Fußgänger. 

7.	Wie schnell dürfen Autofahrer in solch einer Straße fahren?
a)	Sie müssen sich der Geschwindigkeit der Radfaher anpassen.
b)	Sie dürfen schneller als Radfahrer fahren.
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8. Welche vier Schilder regeln die Vorfahrt? Kreuze sie an!

9. Kreuze an, welche Bedeutung die Verkehrsschilder für dich haben.

Hier muss ich mit 
dem Rad fahren.
Hier darf ich nicht 
mit dem Rad fahren.
Hier darf ich mit 
dem Rad fahren.

10. Welche Gefahren sind für dich erkennbar?
a)	Der Fußgänger könnte den Radweg betreten.
b)	Der Beifahrer im roten Pkw steigt aus und 
	 kann mich übersehen.
c)	Keine, ich fahre weiter.

11. Du bist der Radfahrer und möchtest gerade-	
  aus weiterfahren. Wie verhältst du dich?

a)	Ich habe Vorfahrt. Trotzdem bin ich bremsbereit, 
denn der Autofahrer könnte mich übersehen oder 
meine Vorfahrt nicht beachten.

b)	Ich verlasse mich darauf, dass der Autofahrer 
meine Vorfahrt beachtet und fahre zügig weiter.
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